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Kegel-Weltmeisterschaften in Speichersdorf:

18 Tage voller Spannung
und große Emotionen 
SPEICHERSDORF (krivan / timetext). Die Welt der Classik-
Kegler versammelt sich in diesen Tagen zunehmend im
oberfränkischen Landkreis Bayreuth. Manfred Porsch,
der Erste Bürgermeister von Speichersdorf und Reprä-
sentant eines Veranstaltungsortes, der mit gerade ein-
mal 6.000 Einwohnern nur schwer vergleichbar ist mit
seinem WM-Vorgänger Brno (CZE / 380.000), will seine
Freude nicht verhehlen. Speichersdorf, das bei der WM-
Vergabe gar der Welt- und 1,7-Millionenstadt Budapest
Paroli bot, zeigt sich mit Bürgermeister Porsch im ak-
tuellen Gemeindebrief ob der allgemeinen Erwartungen
selbstbewusst und hoch erfreut. 

»Das Ereignis wirft schon seit Wochen seine Schatten vor-
aus, denn unsere Sportarena verwandelt sich in eine Ke-
gel-Kampfstätte erster Güte. Acht neue Bahnen werden
eingebaut, Tribünen errichtet, Fahnen aufgehängt. Was
mich besonders freut: Alle packen mit an. Jeden Tag tref-
fen sich die Freiwilligen und schauen, was zu tun ist. Die-
ser Zusammenhalt ist einzigartig und wird sicherlich dazu
beitragen, dass die Teilnehmer nur mit besten Erinnerun-
gen an Speichersdorf und die hiesige Gastfreundschaft
wieder nach Hause fahren.«

n Der Aufbau der acht PAULY-Kegelbahnen ist in der Zwi -
schenzeit reibungslos verlaufen. Den ersten Härtetest hatte 
das Meisterwerk der Kegelbahnbaukunst am Dienstag, dem 
5. Mai, zu überstehen, da NBC-Schiedsrichterobmann Milan
Baricevic (CRO) am frühen Abend seine Gerätschaften für die
vorgeschriebene Bahnabnahme hervorholte. Die hoch exakte
Überprüfung war notwendig, damit die Hauptschiedsrichter
der drei getrennten Veranstaltungen bekanntgeben können:
»Die Bahnen befinden sich in einem tadellosen Zustand ge-
mäß den Technischen Bestimmungen der WNBA. Weltrekorde
können anerkannt werden.«

n Beginnen werden die internationalen Wettkämpfe mit
dem Einzel-Weltpokal der Altersklasse U 14. Die jungen Sport-
ler aus zehn Nationen sind zumeist erstmals solch einer auf -
regenden Atmosphäre ausgesetzt. An zwei Tagen werden un-
sere talentierten Eleven dreimal die Distanz von jeweils 120

Wurf absolvieren. Nervosität ist dabei freilich ein heimtückischer
Begleiter, doch die Cleversten unter ihnen werden ihr Nerven-
kostüm mehr oder weniger schnell beruhigen und uns allen
ihr schon beacht liches Können vorführen.

n Anschließend erscheint in der Speichersdorfer Sportarena
der schon in zahlreichen Wettkämpfen bewährte Nachwuchs
der Altersklasse U 18. Diese Jugendlichen sind aufgrund ihrer
sehr guten Leistungen in nationalen Meisterschaften auffäl-
lig und deshalb schon vielfältig gefördert geworden. Heuer
wollen die Mädchen und Jungen mit ihrer Teilnahme an den
XI. Weltmeisterschaften ihr gewachsenes Leistungsvermögen
unter Beweis stellen. Der Verlauf der Mannschafts- und Einzel-
wettbewerbe wird erfahrungsgemäß von vielerlei Emotionen
getragen sein. Schließlich geht es um Titelehren und Medail-
len. Das betrifft auch die anspruchsvollen Sprint- und Tandem-
wettbewerbe, in denen sich Starterinnen und Starter aus drei-
zehn Nationen im K.o.-System bis hin zu den Finalspielen aus-
einandersetzen.

n Das größte Zuschauer- und Medieninteresse finden so-
dann die Mannschaftswettbewerbe der Allgemeinen Klasse.
An sechs Vorrundentagen und am Tag der Viertelfinalspiele,
also am vorletzten WM-Tag, rollen die Kugeln der Damen und
Herren jeweils von 8:00 bis 22:00 Uhr. Eine harte Zeit auch
für das Organisationsteam inkl. der emsigen Bahnbetreuer, für
die Schiedsrichter und andere NBC-Verantwortliche, für Fans
und Publikum sowie für Presseleute, die gerade in Oberfran-
ken von unserem Sport nicht unbeleckt geblieben sind. Am
abschließenden Finaltag, dem Sonnabend des Pfingstwochen -
endes, hoffen die glücklichen Kartenbesitzer, und hier insbe-
sondere die Kartenbesitzer des Gastgeberlandes, dass gerade
ihre Auswahlteams das Halbfinale erreicht haben. Für die nach-
folgenden Finalspiele der VI. Kegel-Weltmeisterschaften muss
man kein Prophet sein – der Showdown beginnt um 15:00
Uhr mit den Teams der Damen und wird einmal mehr seine
gleichfalls filmreiche Fortsetzung mit dem Kampf der Giganten
finden. »Weltklasse« auf den Bahnen wird die Fans auf den
Tribünen begeistern, und sie werden zu antworten wissen:
mit einfallsreichen lautstarken Schlachtgesängen, die ihre
Mannschaften zum Sieg treiben sollen.    

n Während der WM-Tage ist Speichersdorf auch Gastgeber
wichtiger Tagungen des Kegelsports. So hat NBC-Vizepräsident
Jiri Jancalek (Tschechische Republik) zu einer Beratung der Ju-
gendvertreter eingeladen. Die anberaumte Konferenz unseres
Weltverbandes NBC wird unter anderem die Vergabe der
Wettbewerbe kommender Jahre vornehmen. In der Dachorga-
nisation aller Kegeldisziplinen, in denen neun Kegel / Pins auf
der Standplatte stehen (»NINEPIN«) – im Weltverband World
Ninepin Bowling Association (WNBA) – finden Wahlen des
Präsidenten statt, da der langjährige WNBA-Präsident Ludwig
Kocsis (Österreich) seine verantwortungsvolle Funktion im No-
vember des vergangenen Jahres abrupt niederlegte.

n Hier noch ein letzter Hinweis für alle Freunde des inter -
nationalen Kegelsports: Das WM-Geschehen wird von der
täglich erscheinenden »WM-Post aus Speichersdorf« mit
voraussichtlich 18 Ausgaben begleitet. Neueinsteiger sind im
Club der bisherigen 600 Empfänger (Verbände, Funktionäre,
Medien, Interessenten u. a.) herzlich willkommen. Anmeldun-
gen bitte auf der NBC-Homepage . fiqwnbanbc.org veran-
lassen – die kostenlosen Dokumente werden zum frühest-
möglichen Zeitpunkt an alle WM-Fans verschickt.

Im Internet unter

www.
sportkegel-wm-2015.de



03.05. IV. World Cup SINGLES U 14 female / male
06.05. in Speichersdorf (GER)

l Chief Referee: Milan Mitrovic (SLO). Substitute Chief 
Referees: Peter Walter (GER), Helmut Danter (AUT)
Referee: Nikola Filipovic (CRO)

07.05. XI. World Championship U 18 female / male
12.05. in Speichersdorf (GER)

l Chief Referee: Milan Mitrovic (SLO)
Substitute Chief Referees: Peter Walter (GER), Helmut
Danter (AUT). Referees: Michael Diffenthaler (FRA),
Nikola Filipovic (CRO), Ladislav Hetcl (CZE)

12.05. VI. World Championship TEAMS Women + Men
23.05. in Speichersdorf (GER)

l Chief Referee WCH: Prof. Dr. sc. Nenad Persi (CRO)
Substitute Chief Referees: Mitja Hudovernik (SLO),
Ralf Westhaus (GER). Referees: Darko Lackovic (BIH),
Jana Holubova (CZE), Cornelia Suppan (AUT),
Otto Haagen (GER), Dragoslav Stikovac SRB)

29.09. XXVII. World Cup Club Teams Women / Men
03.10. in Backa Topola (SRB)
29.09. XIV. NBC Cup Club Teams Women / Men
03.10. in Ritzing (AUT)
29.09. XXVII. European Cup Club Teams Women / Men
03.10. in Straubing (GER)
21.11. Champions League 1st. First Matches Women / Men
21.11. – Hinrundenspiele –
05.12. Champions League 1st. Return Matches Women / Men
05.12. – Rückrundenspiele –
30.01. Champions League 2st. First Matches Women / Men
30.01. – Hinrundenspiele –
20.02. Champions League 2st. Return Matches Women / Men
20.02. – Rückrundenspiele –
02.04. Champions League Finals / Semifinals Women / Men
03.04. in Bamberg (GER / »Sportpark Eintracht«)

STEGAURACH. Nach den vom 27. bis 29. März 2015 in
Straubing (GER) ausgetragenen Finalspielen der Cham-
pions League hat NBC-Sportdirektor Knut Wagner (GER)
die neu geschaffenen Weltranglisten der Damen und Her-
ren ebenso aktualisiert, wie die nur im Herrenbereich ge-
führte »Grand Prix Rangliste der NBC«.

Weltrangliste F R A U E N Stand: 29.03. 2015

1. Sina Beißer GER 5875 Punkte
2. Barbara Fidel SLO 5800 Punkte
3. Ioana Veronica Antal ROU 5255 Punkte
4. Anita Mehesz HUN 4925 Punkte
5. Nada Savic SLO 4090 Punkte
6. Eva Sajko SLO 3645 Punkte
7. Lucie Vaverkova CZE 3555 Punkte
8. Marijana Liovic CRO 3495 Punkte
9. Beata Wlodarczyk POL 3415 Punkte

10. Daniela Kicker GER 3405 Punkte
11. Anja Kozmus SLO 3325 Punkte
12. Luminita V. Dogaru ROU 3285 Punkte

Weltrangliste H E R R E N Stand: 29.03. 2015

1. Vilmos Zavarko SRB 5815 Punkte
2. Tamas Kiss HUN 5550 Punkte
3. Norbert Kiss HUN 4980 Punkte
4. Levente Kakuk HUN 4840 Punkte
5. Uros Stoklas MKD 4360 Punkte
6. Ivan Cech SVK 3945 Punkte
7. Boris Benedik MKD 3880 Punkte
8. Nicolae Lupu ROU 3550 Punkte
9. Lukas Huber AUT 3535 Punkte

10. Axel Schondelmaierr GER 3260 Punkte
11. Mathias Weber GER 3210 Punkte
12. Damir Fuckar MKD 3055 Punkte

Grand Prix Rangliste der NBC Stand: 11.01. 2015

1. Vilmos Zavarko SRB 90,63 ø-Punkte
2. Ivan Cech SVK 88,00 ø-Punkte
3. Norbert Kiss HUN 79,57 ø-Punkte
4. Congor Baranj SRB 78,17 ø-Punkte
5. Igor Kovacic SRB 77,00 ø-Punkte
6. Tamas Kiss HUN 74,25 ø-Punkte
7. Zombor Zapletan HUN 74,00 ø-Punkte
8. Robert Ernjesi SRB 70,93 ø-Punkte
9. Bystrik Vadovic SVK 69,17 ø-Punkte

10. Saso Trpkovski MKD 69,00 ø-Punkte
11. Daniel Tepsa SRB 68,71 ø-Punkte
12. Jovan Calic SRB 67,88 ø-Punkte

Weltranglisten und Grand Prix Rangliste: 

V. Zavarko im Doppelpack 
Der amtierende

Team-Weltmeister
Ungarn kann sich

auf Levente Kakuk
in allen Situationen

verlassen.
Aufn. (3): krivan

termin
tour 2015_16

Im Halbfinale der V. Kegel-Weltmeisterschaften 2013 in
Zalaegerszeg (HUN) mit Rumänien am späteren Welt-
meister Ungarn gescheitert: die in der aktuellen Welt-
rangliste an dritter Position platzierte Weltklassespiele-
rin Ioana Veronica Vaidahazan-Antal.

Der Serbe
Vilmos
Zavarko

steht immer
im Focus

der Aufmerk-
samkeit.

Das wird in
Speichersdorf

keinesfalls
anders
sein.



Alle Team-Weltmeister
Übersicht über alle Austragungsorte und Titelgewinner
im Mannschaftswettbewerb der Sportart Ninepin Bow-
ling Classic seit der Neuordnung der Weltmeisterschaften  

DAMEN HERREN

Brasov 2004 GER HUN
3360 Kegel 3768 Kegel

Novi Sad 2005 ROU GER
3280 Kegel 3663 Kegel

Kosice 2007 SLO HUN
3597 Kegel 3756 Kegel

Dettenheim 2009 GER SRB
3665 Kegel 3771 Kegel

Sarajevo 2011 HUN SRB
3542 Kegel 3929 Kegel

Zalaegerszeg 2013 HUN HUN
3526 Kegel 4012 Kegel

Im Fokus: Länderspiele
n STATISTIK. n Ergebnisse Frauen am 14. März 2015 in Targu Mures
(ROU). Rumänien – Serbien 3:5 MaP / 13,5:10,5 SaP / 3259:3349 Ke-
gel (Alexandra Cristina Samson – Zorica Barac 0:1 MaP / 2:2 SaP /
549:564 Kegel, Alina Suciu – Livia Santo 0:1 / 1,5:2,5 / 547:556, Elena
Georgiana Mihai – Jasmina Andjelkovic 0:1 / 0:4 / 506:621, Julia Adela
Ban – Marijana Oros 1:0 / 3:1 / 536:537, Anna Gyeresi – Ksenija Milo -
slav 1:0 / 3:1 / 557:539, Luminita Vioria Dogaru – Marija Kresovic 1:0 /
4:0 / 564:532). n Ergebnisse Männer am 14. März 2015 in Targu Mu-
res (ROU). Rumänien – Serbien 0:8 MaP / 7:17 SaP / 3594:3793 Kegel
(Ion Cercel – Igor Kovacic 0:1 MaP / 2:2 SaP, 591:627 Kegel, Virgil Dorin
– Robert Ernjesi 0:1 / 2:2 / 571:597, Gyula Veres – Daniel Tepsa 0:1 /
1:3 / 628:634, Paul Rohotin – Milos Simjonovic 0:1 / 1:3 / 619:632, Pe-
trut Mihalciou – Uros Jaglicic 0:1 / 0:4 / 588:645, Manel Manea – Vil-
mos Zavarko 0:1 / 1:3 / 597:858). n Ergebnisse Frauen am 18. April
2015 in Önsbach (GER). Deutschland – Serbien 5:3 MaP / 10:14 SaP /
3509:3508 (Simone Schneider – Livia Santo 1:0 MaP / 3:1 SaP / 575:544
Kegel, Vanessa Welker – Jasmina Andjelkovic 0:1 / 1:3 / 528:580, Sa-
brina Imbs – Maja Dukic 0:1 / 0:4 / 562:596, Melina Zimmermann – Zo-
rica Barac 1:0 / 3:1 / 619:597, Saskia Seitz – Hermina Seitz 1:0 /
655:593, Corinna Kastner – Marija Kresovic 0:1 / 1:3 / 570:598). n 
Ergebnisse Männer am 18. April 2015 in Önsbach (GER). Deutschland
– Serbien 1:7 MaP / 9,5:14,5 SaP / 3796:3881 Kegel (Mathias Weber –
Milos Simijonovic 0:1 MaP / 2:2 SaP / 604:620 Kegel, Thomas Schneider
– Daniel Tepsa 1:0 / 2:2 / 647:635, Torsten Reiser – Igor Kovacic 0:1 /
1,5:2,5 / 630:667, Axel Schondelmaier – Goran Ostojic 0:1 / 2:2 /
617:637, Timo Hoffmann – Congor Baranj 0:1 / 1:3 / 636:653, Fabian
Seitz – Vilmos Zavarko 0:1 / 1:3 / 662:669). n Ergebnisse Frauen am
25. April 2015 in Golovec (SLO). Slowenien – Croatien 6:2 MaP / 16:8
SaP / 3416:3388 (Barbara Fidel – Ines Maricic 1:0 MaP / 3:1 SaP / 613
zu 575 Kegel, Anja Kozmus – Ines Hasic 1:0 / 3:1 / 579:580, Eva Sajko
– Ana Jambrovic 0:1 / 2:2 / 542:556, Branknica Pavlovic – Milana Pavlic
1:0 / 3:1 / 564:552, Brigita Strelec – Ana Bacan 1:0 / 4:0 / 573:539,
Nada Savic – Natasa Ranic Gasparani 0:1 / 1:3 / 545:586). n Ergeb-
nisse Männer am 25. April 2015 in Golovec (SLO). Slowenien – Croa-
tien 1:7 MaP / 10,5:13,5 SaP / 3469:3509 Kegel (Matej Lepej – Matko
Bulka 0:1 MaP / 2:2 SaP / 586:608 Kegel, Ales Blaz – Branko Manev
0:1 / 0:4 / 556:574, Primoz Pintaric – Mario Liovic 1:0 / 2,5:1,5 / 582 zu
567, Grega Bajzelj – Hrvoje Marinovic 0:1 / 2:2 / 593:600, Janze Luzan
– Mario Fridl 0:1 / 2:2 / 581:583, Blaz Cerin – Mario Musanic 0:1 MaP /
1:3 SaP / 571:577 Kegel)
n STATISTIK. n Ergebnisse U 18 weibl. am 14. März 2015 in Targu
Mures (ROU). Rumänien – Serbien 2108:2234 Kegel (Alice Vasile 519
Kegel, Dalmar Boloni 508, Reka Fekete 550, Elena Visan 531 – Hermina
Lukac 560, Kristina Ljubenkovic 544, Angela Zolnai 572, Olivera Cikos
558). n Ergebnisse U 18 männl. am 14. März 2015 in Targu Mures
(ROU). Rumänien – Serbien 2178:2217 Kegel (Marius Lucut 522, Raros
Balogh 535, Radu Balaban 562, Gabriel Sabau 559 – Zeljko Garafijat 542,
Nemanja Balac 559, Vuk Boskov 555, Ilija Ostoji 561). n Ergebnisse U
18 weibl. am 18. April 2015 in Hagenwerder (GER). Deutschland – Po-
len 2239:2133 Kegel (Anne Tonat 581, Jennifer Petrik 556, Raphaela
Dietl 556, Tanja Bayer 546 – Katarzyna Mroczkiewicz 549, Patrycja Grze-
lak 536, Julia Brodziszewska 526, Dorota Kwapisz 522 ). n Ergebnisse
U 18 männl. am 18. April 2015 in Hagenwerder (GER). Deutschland –
Polen 2308:2210 Kegel (Daniel Barth 611, Oskar Huth 583, Paul Sommer
564, Narius Bäuerle 550 – Tymoteusz Ratajczak 582, Mateusz Klecha
557, MaciejKozlowski 546, Kacper Michalak 525 Kegel)

Kegelbahnbauer
Stefan Pauly (rechts)

und der Präsident
des SKC Victoria 1947

Bamberg, NBC-
Sportreferent Markus

Habermeyer,
hatten das kampf-
reiche Übergabe-

Wochenende 
iniitiert.

Im Test-Wettbewerb
»Pauly and Friends«
überstrahlte einmal
mehr der Weltrang -
listenerste und NBC-

Ranglistenführer
Vilmos Zavarko (SRB /
685 Kegel) die versam-

melte Konkurrenz. 
Aufn. (2): timetext

Test auf neuer Kegelsportanlage in Bamberg:

»Pauly and Friends«
BAMBERG / SPEICHERSDORF (timetext). Anlässlich der
Übergabe einer neue Sechsbahnenanlage der Firma
PAULY an die »Stiftung Bamberg« hat das Objekt am
letzten April-Wochenende einen mehrfachen Härte-
test unter Wettkampfbedingungen bestanden. Zu-
nächst nahmen in einem Vergleichsspiel der Altersklasse 
U 23 die Auswahlmannschaften der regionalen Landesver-
bände aus Bayern und Thüringen die Kugeln auf. Am Sonn-
tag, dem 26. April, wurde sodann ein Kegelturnier mit
internationaler Beteiligung unter dem Motto »Pauly and
Friends« ausgetragen. Die unter anderem aus Serbien,
Österreich und Deutschland angereisten Nationalspieler
nutzten diese Gelegenheit, sich unter ausgezeichneten
bahntechnischen Voraussetzungen auf die bevorstehenden
VI.World ChampionsshipTEAMS Women+Men im nur 80 Ki-
lometer entfernten Speichersdorf vorzubereiten. Kegelbahn-
bauer Stefan Pauly machte in einem Gespräch darauf auf-
merksam, dass sich die technischen Parameter sowie das
verwendete Kegel- und Kugelmaterial im vergleichbaren
Zustand mit den auch am WM-Ort Speichersdorf vorherr-
schenden Verhältnissen befinden. Schon Ende März hatte
NBC-Bahnabnehmer Milan Baricevic (CRO) die neue Bam-
berger Kegelsportanlage einer akribischen Prüfung unterzo-
gen und die höchst mögliche Qualitätsstufe festgestellt.



Das ostbayerische Straubing an der
Donau war vom 27. bis 29. März
2015 Gastgeberstadt des Final-
Four-Turniers der Champions
Lea gue – ein allein schon des-
halb würdiger Austragungsort,
weil das dortige LIBERTY CENTER

dem CHL-Tross neben einer hoch-
modernen Sportstätte auch ein ge-

nerell großartiges Umfeld bot. Gute Ar-
gumente, diese hochkarätige NBC-Veranstaltung nach
2014 abermals in Straubing ausgetragen zu haben. Das in
den Halbfinal- und Finalspielen durch die qualifizierten
Mannschaften abgesteckte Terrain lässt sich aufgrund der
Kräfteverhältnisse zwischen den Spitzenteams auf drei
Worte reduzieren: »Weltpokalsieger auch CHL-Gewinner«.
Das betrifft sowohl die KK-Damen aus Celje (SLO) als auch
die Rot-Weiß-Herren aus Zerbst (GER). In den angespro-
chenen Wettbewerben besiegten sie mit dem SKC Victoria
1947 Bamberg (GER / Damen) und Szegedi TE (HUN /
Herren) zudem die jeweils selben Finalgegner. Das Savic-
Team setzte dieser Erfolgssträhne allerdings die Krone auf
und verteidigte auch seinen CHL-Gewinn aus dem Vorjahr.              

n STATISTIK. Champions League 2014 / 2015  n HERREN .
1. Runde am 22. November 2014 (Hinspiele): Szegedi TE (HUN) –
KK »Medvescak« 1958 Zagreb (CRO) 7:1 MaP / 16:8 SaP /
3730:3501 Kegel (Robert Ernjesi 638 – Luka Bolanci 593), SKV Rot-
Weiss Zerbst 1999 (GER) – »NIS PUT« Nis (SRB) 8:0 MaP / 19,5:4,5
SaP / 3912:3545 Kegel (Boris Benedik 673 – Dejan Trifunovic 620),
KK »BEOGRAD« Beograd (SRB) – KK Makpetrol Skopje (MKD) 8:0
MaP / 17:7 SaP / 3873:3627 Kegel (Goran Ostojic 676 – Martin To-
dorovski 632), BSV Voith St. Pölten (AUT) – KK Zadar (CRO) 5:3
MaP / 15,5:8,5 SaP / 3541:3456 Kegel (Matko Bulka 630 – Luka
Ukalovic 595), Zeleziane Podbrezova Sport (SVK) – SKK Rokycany
(CZE) 6:2 MaP / 13:11 SaP / 3899:3684 Kegel (Bystrik Vadovic 698
– Jan Endrst 685), CS CFR Olimpia ACB Iasi (ROU) – Racing Club
Strasbourg (FRA) 5:3 MaP / 13:11 SaP / 3449:3395 Kegel (Ion Hor-
dila 623 – Julien Schmitt 609), KK Neumarkt Imperial-Life (ITA) –
C.S. C.F.R. Cluj (ROU) 7:1 MaP / 14,5:9,5 MaP / 3706:3621 Kegel
(Gabor Kovacs 642 – Petrut Ovidiu Mihailcioiu 648), KK Zapresic
(CRO) – KS »Alfa-Vector« Tarnowo Podgorne (POL) 8:0 MaP /
19,5:4,5 SaP / 3851:3519 Kegel (Branislav Bogdanovic 675 – Arka-
diusz Stachecki 614) n 1. Runde am 6. Dezember 2014 (Rückspiele):
KK »Medvescak« 1958 Zagreb (CRO) – Szegedi TE (HUN) 2:6 MaP
/ 11:13 SaP / 3504:3518 Kegel (Luka Bolanca 613 – Zsombor Zaple-
tan 609), »NIS PUT« Nis (SRB) – SKV Rot-Weiss Zerbst 1999 (GER)
1:7 MaP / 7:17 SaP / 3436:3782 Kegel (Darko Markovic 601 – Bo-
ris Benedik 659), KK Makpetrol Skopje (MKD) – KK »BEOGRAD«
Beograd (SRB) 3:5 MaP / 9:15 SaP / 3527:3623 Kegel (Aleksan-
dar Sokolovski 608 – Congor Baranj 624), KK Zadar (CRO) – BSV
Voith St. Pölten (AUT) 5:3 MaP / 13:11 SaP / 3664:3638 Kegel |
Entscheidung durch Satzpunkte = 21,5:26,5, SKK Rokycany (CZE) –
Zeleziane Podbrezova Sport (SVK) 2:6 MaP / 9:15 SaP /
3498:3662 Kegel (Roman Pytlik 603 – Vilmos Zavarko 683), Racing
Club Strasbourg (FRA) – CS CFR Olimpia ACB Iasi (ROU) 3:5 MaP
/ 9:15 SaP / 3419:3555), C.S. C.F.R. Cluj (ROU) – KK Neumarkt Im-
perial-Life (ITA) 2:6 MaP / 8,5:15,5 SaP / 3428:3498 Kegel (Ro-
bert Merza 621 – Gabor Kovacs 629), KS »Alfa-Vector« Tarnowo
Podgorne (POL) – KK Zapresic (CRO) 1:5 MaP / 8:16 SaP / 3500
zu 3608 Kegel (Michal Gredziak 625 – Nikola Uzelec 639) n
2. Runde am 24. Januar 2015 (Hinspiele): Szegedi TE (HUN) – 
KK Zapresic (CRO) 6:2 MaP / 13,5:10,5 SaP / 3855:3700 Kegel
(Norbert         Kiss 677 – Branko Manev 643), SKV Rot-Weiß Zerbst
1999              (GER) – KK Neumarkt Imperial-Life (ITA) 6:2 MaP /
13,5:10,5       SaP / 3812:3678 Kegel (Boris Benedik 655 – Tamas

Kiss 670), KK »BEO GRAD« Beograd – CS CFR Olimpia ACB Iasi
(ROU) 7:1 MaP / 16:8 SaP / 3846:3696 Kegel (Congor Baranj 675 –
Gyula Veres 648), BSV Voith St. Pölten (AUT) – ZP Sport a.s Pod-
brezova (SVK) 3:5 MaP / 10:14 SaP / 3555:3628 Kegel (Matko
Bulka 651 – Vilmos Zavarko 664) n 2. Runde am 14. Februar 2015
(Rückspiele): KK Zapresic (CRO) – Szegedi TE (HUN) 3:5 MaP /
11,5:12,5 SaP / 3886:3897 Kegel (Branko Manev 685 – Levente Ka-
kuk 721), KK Neumarkt Imperial-Life (ITA) – SKV Rot-Weiß Zerbst
1999 (GER) 1:7 MaP / 10:14 SaP / 3635:3717 Kegel (Tamas Kiss
649 – Thomas Schneider 658), CS CFR Olimpia ACB Iasi (ROU) – KK
»BEOGRAD« Beograd (SRB) 0:8 MaP / 5,5:18,5 SaP / 3357:3565
Kegel (Ion Cercel 601 – Goran Ostojic 615), ZP Sport a.s Podbre-
zova (SVK) – BSV Voith St. Pölten (AUT) 5:3 MaP / 14,5:9,5 SaP /
3933:3815 Kegel (Vilmos Zavarko 701 – Matko Bulka 670)
n DA M E N . 1. Runde Ohne Ansetzungen n  2. Runde am 
24. Januar 2015 (Hinspiele): KK Pionir Subotica (SRB) – KC Schrez-
heim Ellwangen (GER) 6:2 MaP / 17:7 SaP / 3467:3305 Kegel (Re-
nata Vilov 605 – Simone Schneider 592), KK Kozara Gradiska (BIH)
– KK Mlaka Rijeka (CRO) 0:8 MaP / 6:18 SaP / 3171:3366 Kegel
(Tatjana Dajic 562 – Ana Jambrovic 583) n  2. Runde am 14. Fe-
bruar 2015 (Rückspiele): KC Schrezheim Ellwangen (GER) – KK Pio-
nir Subotica (SRB) 6:2 MaP / 14:10 SaP / 3393:3293 Kegel (Si-
mone Schneider 601 – Livia Santo 576), KK Mlaka Rijeka (CRO) –
KK Kozara Gradiska (BIH) 5:3 MaP / 11,5:12,5 SaP / 3282:3210 Ke-
gel (Milana Pavlic 581 – Tatjana Dajic 572) n  Freilose: KK Celje
(SLO) und SKC Victoria 1947 Bamberg (GER)
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CHL: Celje wieder Sieger
n STATISTIK. Champions League 2015. DAMEN am 29. März 2015
in Straubing (GER)  n F I N A L E  n KK Celje (SLO) – SKC Vic-
toria 1947 Bamberg (GER) 6:2 MaP / 13:11 SaP / 3523:3501 Kegel
(Eva Sajko – Ioana Veronica Antal 1:0 MaP / 2:2 SaP / 567:561, Anja
Kozmus – Sina Beißer 0:1 / 1:3 / 600:632, Rada Savic – Agota Ko-
vacsne-Grampsch / Sabrina Imbs 1:0 / 4:0 / 576:539, Barbara Fidel –
Corinna Kastner 1:0 / 2:2 / 646:637, Nada Savic – Daniela Kicker 1:0
/ 2:2 / 557:544, Brigita Strelec – Beata Wlodarczyk 0:1 / 1:3 /
577:588) n Spiel um Platz 3: KK Mlaka Rijeka (CRO) – KK Pionir
Subo tica (SRB) 6:2 MaP / 13:11 SaP / 3418:3384 Kegel (Marina Basic
Palkovic – Hermina Lukac 1:0 / 3:1 / 594:564, Ljiljana Peros – Sabina
Sokas 0:1 / 0:4 / 522:561, Ana Jambrovic – Zorica Barac 1:0 / 3:1 /
607:554, Ines Maricic – Renata Vilov 1:0 / 4:0 / 582:560, Marija Zver
/ Ines Kolar / Michelle Zikovic – Nevenka Jokovic 0:1 / 1:3 / 500:570,
Milana Pavlic – Livia Santo 1:0 / 2:2 / 613:575) n Halbfinale: KK
Celje (SLO) – KK Mlaka Rijeka (CRO) 6:2 MaP / 14:10 SaP / 3422 zu
3376 Kegel (Anja Kozmus 588 – Ines Maricic 590), SKC Victoria
1947 Bamberg (GER) – KK Pionir Subotica (SRB) 7:1 MaP / 16:8
SaP / 3392:3281 Kegel (Sina Beißer 592 – Renata Vilov 576)

CHL: Zerbst holt den Pokal
n STATISTIK. Champions League 2015. HERREN am 29. März
2015 in Straubing (GER)  n F I N A L E  n Szegedi TE (HUN) –
SKV Rot-Weiß Zerbst 1999 (GER) 3:5 MaP / 14:10 SaP /
3682:3718 Kegel (Robert Ernjesi – Thomas Schneider 1:0 MaP / 2:2
SaP / 600:591 Kegel, Levente Kakuk – Mathias Weber 1:0 / 2:2 /
651:648, Zsombor Zapletan – Axel Schondelmaier 0:1 / 2:2 /
583:644, Bela Feher – Timo Hoffmann 1:0 / 4:0 / 637:589, Norbert
Kiss – Uros Stoklas 0:1 / 2:2 / 618:631, Laszlo Karsai – Boris Benedik
0:1 / 2:2 / 593:615 Kegel) n Spiel um Platz 3: ZP Sport a.s. Pod-
brezova (SVK) – KK Beograd (SRB) 5:3 MaP / 14:10 / 3709:3680
Kegel (Peter Sibal / Martin Kozak – Congor Baranj 0:1 / 0:4 /
541:596, Daniel Tepsa – Igor Kovacic 1:0 / 3:1 / 636:601, Tomas Pa-
siak – Milos Simjonovic 0:1 / 2:2 / 629:639, Milan Tomka – Radovan
Vlajkov 0:1 / 2:2 / 603:619, Vilmos Zavarko – Jovan Calic 1:0 / 4:0 /
673:610, Erik Kuna – Goran Ostojic 1:0 / 3:1 / 627:615) n Halb -
finale: Szegedi TE (HUN) – ZP Sport a.s. Podbrezova (SVK) 6:2
MaP / 15,5:8,5 SaP / 3704:3598 Kegel (Robert Ernjesi 639 – Vilmos
Zavarko 639), SKV Rot-Weiß Zerbst 1999 (GER) – KK Beograd
(SRB) 7:1 MaP / 11,5;12,5 SaP / 3699:3641 Kegel (Thomas Schneider
661 – Igor Kovacic 649)


